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Kleine Anfrage 2943 
 
des Abgeordneten Frank Herrmann   PIRATEN 
 
 
 
Ausstiegsprogramme beim Verfassungsschutz 
 
 
 
Anfang 2013 berichtete die Landesregierung in zwei Antworten (Drucksache 16/2637 und 
16/2655) auf Anfragen der MdL Schatz und Herrmann über die Ausstiegsprogramme des 
NRW-Verfassungsschutzes im Bereich Rechtsextremismus. Seit diesem Jahr betreibt der 
Verfassungsschutz NRW auch ein Ausstiegsprogramm für sogenannte „Salafisten“. Die Pira-
tenfraktion kritisiert die Betreibung von Ausstiegsprogrammen durch den Verfassungsschutz 
und favorisiert die Programme von zivilgesellschaftlichen Initiativen wie EXIT oder HAYAT. 
Experten dieser beiden Initiativen befürchten, dass nicht der Ausstieg von Personen bei den 
Programmen des Verfassungsschutzes im Zentrum stehe, sondern die Quellenabschöpfung 
und dass es an Expertenwissen mangele.  
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie viele ausstiegswillige Personen wurden vom Verfassungsschutz NRW seit 2010 

betreut? (Bitte für die Programme gegen sog. "Salafismus", Ausländerextremismus und 
Rechtsextremismus aufschlüsseln und nach Jahr und Anzahl der betreuten ausstiegs-
willigen Personen seit 2010 gesondert aufführen.)  

 
2. Wie viele als erfolgreich zu bewertende Ausstiege hat es im Bereich Rechtsextremis-

mus seit 2010 gegeben? 
 
3. Existieren von unabhängigen, externen Wissenschaftlern durchgeführte  Evaluationen 

der Aussteigerprogramme? (Wenn ja, welche Ergebnisse haben diese Evaluationen 
erzielt? Wenn nein, warum gibt es keine externe Evaluation?)  

 
4. Wie wird die Trennung zwischen den Ausstiegsprogrammen und der nachrichten-

dienstlichen Arbeit des Verfassungsschutzes (Quellenabschöpfung, V-Leute) sicherge-
stellt?  
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5. Wie geht es weiter mit dem Ausstiegsprogramm Neue Wege in Arbeit (NinA) aus 
NRW? 

 
 

 
Frank Herrmann 
 


